
www.ecotopten.de

www.stromeffizienz.de

www.topten.ch

Hilfreiche Informationen zur Produktwahl 

vieler Elektrogeräte finden Sie bei:

Die EU-Energielabel

Die EU-Energielabel sind eine Orientierungs-

hilfe für Verbraucher. Auf den Labeln ist die 

Energieeffizienz der Geräte mit A+++ bis G

angegeben, wobei A+++ die effizientesten 

Geräte anzeigt.

Da nicht bei allen Geräten A+++ die beste und 

G die schlechteste Klasse ist, plant die EU, bis 

voraussichtlich 2019 die bisherige Kennzeich-

nung durch eine einheitliche Skala von A bis G 

zu ersetzen.

In der  Broschüre „EU-Energielabel in Bayern“ 

(Herausgeber: Verbraucher Initiative e. V. und 

Bayerisches Staatsministerium für Umwelt 

und Verbraucherschutz) finden Sie alle wich-

tigen Informationen zum Thema – einfach 

kostenfrei bestellen unter: www.bestellen.

bayern.de/shoplink/stmuv_vs_047.htm

Tipp für die Warmwasserbereitung:

Warmes Wasser sollte nicht mit Strom erzeugt werden.

Am besten ist es natürlich, das Wasser mit einer Solaran-

lage zu erwärmen. Insbesondere wenn die Wärme über-

wiegend aus erneuerbaren Quellen kommt, können bei 

der Wasch- und Spülmaschine Vorschaltgeräte eingesetzt 

werden, die die gezielte Warmwasserabnahme steuern. 

Es gibt auch Waschmaschinen und Geschirrspüler, die 

direkt an die Warmwasserleitung angeschlossen werden 

können. 

Energie sparen bei ...

Haben Sie viele elektrische Geräte am 

Arbeits platz? Wie Sie hier Energie sparen, 

erklärt das Faltblatt „Energie sparen rund 

um den Computer“

www.bestellen.bayern.de/shoplink/lfu_ 

klima_00069.htm

Ein großer Stromverbraucher im Haus ist 

oft die Heizungsumwälzpumpe. Der Aus-

tausch einer alten Heizungsumwälzpumpe 

gegen eine neue Hocheffizienzpumpe 

amortisiert sich häufig schon nach kurzer 

Zeit.  Informationen zum Pumpentausch, 

siehe www.bestellen.bayern.de/shoplink/

lfu_klima_00059.htm

Der Austausch von Glühbirnen gegen 

energie effiziente Produkte lohnt sich bei 

langer täglicher Brenndauer auch dann, 

wenn die Glühbirne noch funktioniert. Sehr 

zu empfehlen sind Leuchtstoffröhren und 

LED-Lampen (Leuchtdioden). Diese Produkte 

sind auch mit warmem, gemütlichem Licht 

erhältlich. Oft kann man sich den Farbton im 

Geschäft vorführen lassen. Mehr Informa-

tionen zum Thema Beleuchtung finden Sie 

im Faltblatt „Stromkosten sparen mit ener-

gieeffizienter Beleuchtung“ www.bestellen.

bayern.de/shoplink/lfu_klima_00065.htm

Weitere Informationen

tionssystem Bayern (

Suchbegriff z. B. Energieeffizienz.

in Ba

Sie kann bestellt werden unter: 

vs_010.htm

Informationen

im Internet

... Computer

… Beleuchtung

... Heizungsum-

wälzpumpen
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Der hydraulische Abgleich: 

unverzichtbar!

Lassen Sie beim Pumpentausch auch 

gleich einen hydraulischen Abgleich mit 

durchführen. Der hydraulische Abgleich 

bewirkt, dass alle Heizkörper – auch die-

jenigen, die von der Pumpe weit entfernt 

liegen – gleich warm werden.

Damit kann häufig die Vorlauftemperatur 

abgesenkt werden und Sie können eine 

kleinere Pumpe mit geringerer Leistung 

einbauen. Das spart zusätzlich Heiz- und 

Anschaffungskosten.

Gleich eine neue Heizung? 

Alles in einem Atemzug!

Ist Ihre Heizungspumpe schon in die Jahre 

gekommen, so entspricht auch Ihre Hei-

zungsanlage vermutlich nicht mehr dem 

Stand der Technik und macht vielleicht ers-

te Probleme. Das ist ein guter Zeitpunkt, 

die gesamte Heizung zu erneuern. Sie er-

halten als Ergebnis ein perfekt aufeinander 

abgestimmtes Heizsystem mit einer neuen, 

effizienten Heizung und einer sparsamen 

Pumpe. Prüfen Sie besonders den Einsatz 

erneuerbarer Energien!

Nutzen Sie die Fördermöglichkeiten!

Wussten Sie schon, dass Sie für den 

Austausch der Heizungspumpe, den hyd-

raulischen Abgleich und den Einsatz erneu-

erbarer Energien eine finanzielle Förderung 

erhalten können?

Weitere Informationen finden Sie unter: 

www.kfw.de, www.bafa.de

Weitere Informationen

Informatio nen
im Internet

Weitere Informationen zu Heizungsumwälzpum-

pen finden Sie unter:

www.energieatlas.bayern.de/energieeffizienz

Dort können Sie sich auch über andere energie-

effiziente Techniken informieren.

Infos zu weiteren

energieeffizien-

ten Produkten
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Weitere Informationen zu energieeffizi
enten 

Fenstern fin
den Sie unter: 

www.energieatlas.bayern.de/energieeffiz
ienz. 

Dort k
önnen Sie sich auch über andere energie-

effizi
ente Techniken informieren.

Informationen zur Energieberatung fin
den Sie 

unter: w
ww.energieatlas.bayern.de > Rund 

um Energie > Energieberatung

Informieren Sie sich vor einer In
vestitio

n bei 

einer Fachberatung nach den ric
htigen Fens-

tern. Ergänzend können Sie auch Schallpegel-

messungen durchführen lassen. 

Bei m
ehreren Angeboten können Sie die An-

gaben zur Fensterqualität besser vergleichen. 

Je nach Qualitä
t der Fenster und Dichtheit 

der Rahmen kann das Schalldämmmaß um 

10 dB variieren. Fördermitte
l können die An-

schaffungskosten reduzieren.

Das beste Fenster entfaltet nicht die ge-

wünschte Wirkung, w
enn der Einbau nicht 

fachgerecht erfolgt. D
as gesamte System mit 

Außenwand, Rollladenkasten, Fensterrahmen 

etc. sollte möglichst lu
ftdicht sein, damit d

er 

Schall nicht am Fenster vorbei ins Gebäude 

gelangt. R
olllä

den verrin
gern den Schall um 

bis zu 15 dB, w
enn sie mindestens 10 cm 

vor dem Fenster liegen. Andernfalls kann es 

aufgrund einer Resonanzverstärkung zu einer 

Verschlechterung um 3 dB kommen.

Bei einer Fenstersanierung sollte stets der 

Wärmeschutz d
er Außenwand und das Lüf-

tungskonzept des Gebäudes überprüft u
nd 

gegebenenfalls nachgebessert w
erden, um 

das Schimmelrisiko zu verrin
gern.

Eine Fenstersanierung bietet die Gelegenheit, 

einen Einbruchschutz o
der eine Kindersiche-

rung zu integrieren.

Ein Drei-Scheiben-Wärmedämmglas 

besitzt 
in etwa den Schallschutz e

iner Zwei-

Scheiben-Schallschutzverglasung – bei 

einem deutlich besseren Schutz v
or W

ärme-

verlusten.

Eine Mehrinvestitio
n in ein Drei-Scheiben-

Schallschutzfe
nster sollte dort g

etätigt w
er-

den, w
o es nötig ist, w

ie etwa im
 Schlafzim

-

mer oder in
 Arbeitsräumen.

Vorsicht! E
s ist nicht im

mer ra
tsam, die 

höchste Schallschutzklasse zu wählen. Ein 

niedriger G
rundgeräuschpegel von außen 

kann die Hörbarkeit v
on Geräuschen aus den 

Nachbarwohnungen verstärken.

Richten Sie sich deswegen nach folgenden 

Empfehlungen:

• Dorf u
nd Mischgebiete: 

Schallschutzklasse 1–2 (Schlafen)

Gegebenenfalls Spitze
npegel bei der Vor-

beifahrt v
on Zügen und Fahrzeugen auf 

Verkehrsstraßen beachten! 

• Stadtzentrum:

Schallschutzklasse 3 (W
ohnen), 

Schallschutzklasse 4 (Schlafen)

•  Verkehrsstarke Zonen: 

Schallschutzklasse 2 (Arbeiten), 

Schallschutzklasse 4 (W
ohnen), 

Schallschutzklasse 5 (Schlafen)

Klim
a schütze

n – Kosten senken

Fenste
r –

 Lösungen fü
r 

Lärm
- u

nd W
ärm

eschutz 

Lassen Sie sich 

beraten

Achten Sie auf 

einen fachge-

rechten Einbau

Holen Sie meh-

rere Angebote 

ein und nutzen 

Sie Fördermitte
l
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Worauf es sonst noch ankommt

Zukunftsfähige Fenster sollten einen

UW-Wert von höchstens 0,8 W/m2 K, 

(besser: 0,7 W/m2 K) erreichen. 

Berücksichtigen Sie neben der 3-fach-Wär-

meschutz-Verglasung auch die folgenden 

Punkte:
•  Wärmegedämmte Fensterrahmen 

•  Thermisch verbesserte Abstandhalter 

(„Warme Kante“) zwischen den Glas- 

scheiben (keinesfalls Aluminium)

•  Scheibenzwischenräume gefüllt mit den 

Edelgasen Argon oder Krypton 

Achten Sie neben den Eigenschaften der 

Fenster auch auf folgende Aspekte:

•  Fachgerechter Einbau nach den allgemein 

anerkannten Regeln der Technik.  Sauber 

eingeklebte Luftdichtigkeitsbänder ver-

hindern Zugluft. Außerdem ist auf einen 

wärmebrückenfreien Einbau in der 

Dämmebene zu achten. Hier wird eine 

Kontrolle während des Einbaus und da-

nach dringend empfohlen.

•  Gegen sommerliche Hitze im Haus hilft 

ein außen liegender Sonnenschutz, bei-

spielsweise ein Dachüberstand oder eine 

Jalousie.

Weitere Informationen

Weitere Informationen zu wärmegedämmten 

Fenstern mit 3-Scheiben-Verglasung, sowie zu 

Lüftung und Gebäudedämmung finden Sie unter: 

www.energieatlas.bayern.de/energieeffizienz

Klima schützen – Kosten senken

3-Scheiben-Fenster 

sparen Heizkosten!

Wärmegedämmter 

Fensterrahmen

Die Sonne liefert 

Energie kostenlos – 

Energiesparfenster 

mit 3 Scheiben 

halten die Wärme 

im Haus.

Informatio nen 

im Internet 

Wichtig: der 

fachgerechte 

Einbau

 Infos zu weiteren 

energieeffizien­

ten Produkten 
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Tipps

Weitere Informationen

Weitere Informationen zu energieeffizienten 

Fenstern finden Sie unter: 

www.energieatlas.bayern.de/energieeffizienz. 

Dort können Sie sich auch über andere energie-

effiziente Techniken informieren.

Informationen zur Energieberatung finden Sie 

unter: www.energieatlas.bayern.de > Rund 

um Energie > Energieberatung

Informieren Sie sich vor einer Investition bei 

einer Fachberatung nach den richtigen Fens-

tern. Ergänzend können Sie auch Schallpegel-

messungen durchführen lassen. 

Bei mehreren Angeboten können Sie die An-

gaben zur Fensterqualität besser vergleichen. 

Je nach Qualität der Fenster und Dichtheit 

der Rahmen kann das Schalldämmmaß um 

10 dB variieren. Fördermittel können die An-

schaffungskosten reduzieren.

Das beste Fenster entfaltet nicht die ge-

wünschte Wirkung, wenn der Einbau nicht 

fachgerecht erfolgt. Das gesamte System mit 

Außenwand, Rollladenkasten, Fensterrahmen 

etc. sollte möglichst luftdicht sein, damit der 

Schall nicht am Fenster vorbei ins Gebäude 

gelangt. Rollläden verringern den Schall um 

bis zu 15 dB, wenn sie mindestens 10 cm 

vor dem Fenster liegen. Andernfalls kann es 

aufgrund einer Resonanzverstärkung zu einer 

Verschlechterung um 3 dB kommen.

Bei einer Fenstersanierung sollte stets der 

Wärmeschutz der Außenwand und das Lüf-

tungskonzept des Gebäudes überprüft und 

gegebenenfalls nachgebessert werden, um 

das Schimmelrisiko zu verringern.

Eine Fenstersanierung bietet die Gelegenheit, 

einen Einbruchschutz oder eine Kindersiche-

rung zu integrieren.

Ein Drei-Scheiben-Wärmedämmglas 

besitzt in etwa den Schallschutz einer Zwei-

Scheiben-Schallschutzverglasung – bei 

einem deutlich besseren Schutz vor Wärme-

verlusten.

Eine Mehrinvestition in ein Drei-Scheiben-

Schallschutzfenster sollte dort getätigt wer-

den, wo es nötig ist, wie etwa im Schlafzim-

mer oder in Arbeitsräumen.

Vorsicht! Es ist nicht immer ratsam, die 

höchste Schallschutzklasse zu wählen. Ein 

niedriger Grundgeräuschpegel von außen 

kann die Hörbarkeit von Geräuschen aus den 

Nachbarwohnungen verstärken.

Richten Sie sich deswegen nach folgenden 

Empfehlungen:

• Dorf und Mischgebiete: 

Schallschutzklasse 1–2 (Schlafen)

Gegebenenfalls Spitzenpegel bei der Vor-

beifahrt von Zügen und Fahrzeugen auf 

Verkehrsstraßen beachten! 

• Stadtzentrum:

Schallschutzklasse 3 (Wohnen), 

Schallschutzklasse 4 (Schlafen)

•  Verkehrsstarke Zonen: 

Schallschutzklasse 2 (Arbeiten), 

Schallschutzklasse 4 (Wohnen), 

Schallschutzklasse 5 (Schlafen)

Klima schützen – Kosten senken

Fenster – L
ösungen für 

Lärm- und Wärmeschutz 

Lassen Sie sich 

beraten

Achten Sie auf 

einen fachge-

rechten Einbau

Holen Sie meh-

rere Angebote 

ein und nutzen 
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Einbruchschutz 

integrieren

Bayerisches Staatsministerium für

Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie

Bayerisches Landesamt für Umwelt

Mit hocheffizienten 

Heizungsumwälz­

pumpen Stromkosten 

sparen

Klima schützen – Kosten senken

Warum benötigen die hocheffizienten 

Pumpen weniger Strom?

Durch die Kombination effizienzsteigernder 

Elemente haben hocheffiziente Heizungs-

umwälzpumpen eine geringere Leistungs-

aufnahme. Dazu zählen unter anderem

• verbesserte, stromsparende Motoren

• automatische Regelung der Pumpen-

leistung.

Dadurch benötigen sie je nach Heizsystem 

bis zu 80 % weniger Strom.

Unser Tipp:

Führen Sie den Pumpentausch nach Mög-

lichkeit im Sommer durch. Die Installateure 

sind dann weniger ausgelastet und Sie 

bekommen schneller einen Termin!

Die Heizungs- 

umwälzpumpe – 

das Herzstück 

Ihrer Heizungs- 

anlage

Wir hoffen, dass unsere Argumente Sie 

überzeugt haben und nun der Weg frei 

ist für einen Pumpentausch!

Weitere Informationen

Informationen 

im Internet

Weitere Informationen zu Heizungsumwälzpum-

pen finden Sie unter: 

www.energieatlas.bayern.de/energieeffizienz

Dort können Sie sich auch über andere energie-

effiziente Techniken informieren.

Infos zu weiteren 

energieeffizien-

ten Produkten
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Strom sparen zu Hause

Klima schützen – Kosten senken
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Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie

Bayerisches Landesamt für Umwelt
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Hilfreiche Informationen zur Produktwahl 

vieler Elektrogeräte finden Sie bei:

Die EU-EnergielabelDie EU-Energielabel sind eine Orientierungs-

hilfe für Verbraucher. Auf den Labeln ist die 

Energieeffizienz der Geräte mit A+++ bis G

angegeben, wobei A+++ die effizientesten 

Geräte anzeigt.Da nicht bei allen Geräten A+++ die beste und 

G die schlechteste Klasse ist, plant die EU, bis 

voraussichtlich 2019 die bisherige Kennzeich-

nung durch eine einheitliche Skala von A bis G 

zu ersetzen.In der Broschüre „EU-Energielabel in Bayern“ 

(Herausgeber: Verbraucher Initiative e. V. und 

Bayerisches Staatsministerium für Umwelt 

und Verbraucherschutz) finden Sie alle wich-

tigen Informationen zum Thema – einfach 

kostenfrei bestellen unter: www.bestellen.

bayern.de/shoplink/stmuv_vs_047.htm

Tipp für die Warmwasserbereitung:

Warmes Wasser sollte nicht mit Strom erzeugt werden.

Am besten ist es natürlich, das Wasser mit einer Solaran-

lage zu erwärmen. Insbesondere wenn die Wärme über-

wiegend aus erneuerbaren Quellen kommt, können bei 

der Wasch- und Spülmaschine Vorschaltgeräte eingesetzt 

werden, die die gezielte Warmwasserabnahme steuern. 

Es gibt auch Waschmaschinen und Geschirrspüler, die 

direkt an die Warmwasserleitung angeschlossen werden 

können. 

Energie sparen bei ...

Haben Sie viele elektrische Geräte am 

Arbeits platz? Wie Sie hier Energie sparen, 

 erklärt das Faltblatt „Energie sparen rund 

um den Computer“www.bestellen.bayern.de/shoplink/lfu_ 

klima_00069.htmEin großer Stromverbraucher im Haus ist 

oft die Heizungsumwälzpumpe. Der Aus-

tausch einer alten Heizungsumwälzpumpe 

gegen eine neue Hocheffizienzpumpe 

 amortisiert sich häufig schon nach kurzer 

Zeit.  Informationen zum Pumpentausch, 

siehe www.bestellen.bayern.de/shoplink/

lfu_klima_00059.htmDer Austausch von Glühbirnen gegen 

energie effiziente Produkte lohnt sich bei 

langer täglicher Brenndauer auch dann, 

wenn die Glühbirne noch funktioniert. Sehr 

zu empfehlen sind Leuchtstoffröhren und 

LED-Lampen (Leuchtdioden). Diese Produkte

sind auch mit warmem, gemütlichem Licht 

erhältlich. Oft kann man sich den Farbton im 

Geschäft vorführen lassen. Mehr Informa-

tionen zum Thema Beleuchtung finden Sie 

im Faltblatt „Stromkosten sparen mit ener-

gieeffizienter Beleuchtung“ www.bestellen.

bayern.de/shoplink/lfu_klima_00065.htm

Weitere Informationen

Weitere Informationen zum Thema „Energie 

sparen“ finden Sie beim Verbraucherinforma-

tionssystem Bayern (www.vis.bayern.de), 

Suchbegriff z. B. Energieeffizienz.

Die Broschüre „Gut zu wissen: Energie sparen 

in Bayern“ von der Verbraucher Initiative e. V. 

und vom Bayerischen Staatsministerium der 

Justiz gibt wertvolle Tipps zum Energie sparen. 

Sie kann bestellt werden unter: 

www.bestellen.bayern.de/shoplink/stmuv_

vs_010.htmWeitere Informationen wie Sie zu Hause Strom 

sparen können, finden Sie unter: 

www.energieatlas.bayern.de/energieeffizienz

Informationen im Internet

... Computer

… Beleuchtung

... Heizungsum-wälzpumpen
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Hilfreiche Informationen zur Produktwahl 

vieler Elektrogeräte finden Sie bei:

Die EU-EnergielabelDie EU-Energielabel sind eine Orientierungs-

hilfe für Verbraucher. Auf den Labeln ist die 

Energieeffizienz der Geräte mit A+++ bis G

angegeben, wobei A+++ die effizientesten 

Geräte anzeigt.Da nicht bei allen Geräten A+++ die beste und 

G die schlechteste Klasse ist, plant die EU, bis 

voraussichtlich 2019 die bisherige Kennzeich-

nung durch eine einheitliche Skala von A bis G 

zu ersetzen.
In der Broschüre „EU-Energielabel in Bayern“ 

(Herausgeber: Verbraucher Initiative e. V. und 

Bayerisches Staatsministerium für Umwelt 

und Verbraucherschutz) finden Sie alle wich-

tigen Informationen zum Thema – einfach 

kostenfrei bestellen unter: www.bestellen.

bayern.de/shoplink/stmuv_vs_047.htm

Tipp für die Warmwasserbereitung:

Warmes Wasser sollte nicht mit Strom erzeugt werden.

Am besten ist es natürlich, das Wasser mit einer Solaran-

lage zu erwärmen. Insbesondere wenn die Wärme über-

wiegend aus erneuerbaren Quellen kommt, können bei 

der Wasch- und Spülmaschine Vorschaltgeräte eingesetzt 

werden, die die gezielte Warmwasserabnahme steuern. 

Es gibt auch Waschmaschinen und Geschirrspüler, die 

direkt an die Warmwasserleitung angeschlossen werden 

können. 

Energie sparen bei ...

Haben Sie viele elektrische Geräte am 

Arbeits platz? Wie Sie hier Energie sparen, 

 erklärt das Faltblatt „Energie sparen rund 

um den Computer“
www.bestellen.bayern.de/shoplink/lfu_ 

klima_00069.htmEin großer Stromverbraucher im Haus ist 

oft die Heizungsumwälzpumpe. Der Aus-

tausch einer alten Heizungsumwälzpumpe 

gegen eine neue Hocheffizienzpumpe 

 amortisiert sich häufig schon nach kurzer 

Zeit.  Informationen zum Pumpentausch, 

siehe www.bestellen.bayern.de/shoplink/

lfu_klima_00059.htmDer Austausch von Glühbirnen gegen 

energie effiziente Produkte lohnt sich bei 

langer täglicher Brenndauer auch dann, 

wenn die Glühbirne noch funktioniert. Sehr 

zu empfehlen sind Leuchtstoffröhren und 

LED-Lampen (Leuchtdioden). Diese Produkte 

sind auch mit warmem, gemütlichem Licht 

erhältlich. Oft kann man sich den Farbton im 

Geschäft vorführen lassen. Mehr Informa-

tionen zum Thema Beleuchtung finden Sie 

im Faltblatt „Stromkosten sparen mit ener-

gieeffizienter Beleuchtung“ www.bestellen.

bayern.de/shoplink/lfu_klima_00065.htm

Weitere Informationen

Weitere Informationen zum Thema „Energie 

sparen“ finden Sie beim Verbraucherinforma-

tionssystem Bayern (www.vis.bayern.de), 

Suchbegriff z. B. Energieeffizienz.

Die Broschüre „Gut zu wissen: Energie sparen 

in Bayern“ von der Verbraucher Initiative e. V. 

und vom Bayerischen Staatsministerium der 

Justiz gibt wertvolle Tipps zum Energie sparen. 

Sie kann bestellt werden unter: 

www.bestellen.bayern.de/shoplink/stmuv_

vs_010.htm
Weitere Informationen wie Sie zu Hause Strom 

sparen können, finden Sie unter: 

www.energieatlas.bayern.de/energieeffizienz
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Justiz und für Verbraucherschutz
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energieeffizien-

ten Produkten

Zu empfehlen:Stand-by-Modus
nach 10 bis 20Minuten derUntätigkeit

Maßnahmen zur StromreduzierungIm Durchschnitt entfallen nur 30 %

des Stromverbrauchs eines PC auf

die eigentliche Arbeitszeit und ganze

70 % auf Zeiten, in denen er zwar 

eingeschaltet ist, aber nicht genutzt 

wird. Was können Sie dagegen tun?

1. AusschaltenWenn Sie einige Stunden nicht am PC ar-

beiten, sollten Sie ihn herunterfahren.

2. Energiesparfunktionen

richtig einstellen
Stellen Sie die Energiesparfunktionen

Ihres Betriebssystems optimal ein:

• Nach 10 bis 20 Minuten der Untätigkeit

sollte der Computer automatisch in den

Stand-by-Modus übergehen. Im Stand-

by-Modus dürfen Sie einen stationären

Computer nicht vom Stromnetz trennen,

da die aktuellen Einstellungen und An-

wendungen nur im Arbeitsspeicher gesi-

chert wurden und sonst verloren wären.

• Lassen Sie den Computer nach etwa

einer Stunde in den Ruhezustand wech-

seln. Dabei schaltet sich der Computer

vollständig ab, kann vom Stromnetz

getrennt werden und ist dennoch schnell

wieder einsetzbar.
• Versetzen Sie Ihren Computer vor Ar-

beitspausen in den Ruhezustand (z. B.

Mondtaste).
3. Schaltbare Steckerleiste

anschließenAuch nach dem Herunterfahren verbrau-

chen ältere Rechner und andere Büro-

geräte (Drucker, Scanner, USB-Geräte) 

weiterhin Strom. Hier hilft eine schaltbare 

Steckerleiste. Wenn Sie die Leiste auf 

„Aus“ stellen, sind die Geräte wirklich 

vom Netz getrennt und verbrauchen kei-

Ruhezustandnach etwa einerStunde Untätig-
keit

Mit einer schaltba-
ren Steckerleistekönnen Sie alle Ge-

räte vom Stromnetz
trennen.

Informationenim Internet

4.

um 15 – 50 Watt!
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Warmwasser sparen
spart doppelt!

Klima schützen – Kosten senken

Tipps

Kalt- und Warmwas-
serleitungen ziehen 
sich durch das Haus. 
Jeder Warmwasserge-
brauch führt zu einem 
Wärmeverlust.

Warmwassersystem dem Bedarf 
anpassen: 

Stellen Sie den tatsächlichen Warmwas-
serbedarf fest. In Bereichen, die nicht 
zum Wohnen genutzt werden, wird nicht 
zwangsläufig überall Warmwasser benötigt. 
Prüfen Sie bei Zapfstellen, die weit von der 
Heizanlage entfernt liegen, ob diese durch 
Durchlauferhitzer oder dezentrale Frisch-
wasserstationen versorgt werden können. 

Senken Sie wenn möglich zentral die 
Warmwassertemperatur. Beachten Sie da-
bei aber hygienische und rechtliche Anfor-
derungen. Eine gute Lösung ist auch hier, 
auf eine Frischwasserstation zu setzen.

Tipps für den Alltag:

• �Reparieren Sie tropfende Wasserhähne.
Oft sind die Dichtungen alt und verkalkt.

• �Lassen Sie Wasser nicht unnötig laufen
wie z. B. beim Zähneputzen.

• �Ihr Geschirr können Sie in der Regel mit
modernen Spülmaschinen am effizien-
testen reinigen. Alternativ sollten Sie
für einen größeren Abwasch am besten
Spülwasser einlassen.

Wussten Sie schon?

Aus dem Wasserhahn kommt anfangs in 
der Regel nur kaltes Wasser. Während 
Sie die Hände kalt waschen, füllt sich die 
Warmwasserleitung mit Warmwasser. Bis 
es zu Ihnen gelangt, sind Sie meist schon 
mit dem Händewaschen fertig. Die Folge: 
Es steht ungenutztes Warmwasser in der 
Leitung, das nun bis zum nächsten Hände-
waschen abkühlt.

Weitere Informationen

Informationen 
im Internet

Weitere Informationen zum Energiesparen finden 
Sie unter: �
www.energieatlas.bayern.de/energieeffizienz
Dort können Sie sich auch über andere energie-
effiziente Techniken informieren.

Infos zu weiteren 
energieeffizien-
ten Produkten
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Wasser als Energieverbraucher

Warmwasser – Ein großer Energiever-
braucher  

Für die Erwämung von Wasser benötigen Sie 
im täglichen Gebrauch viel Energie. Im Durch-
schnitt liegt der Anteil am Wärmebedarf in 
Haushalten bei rund 22 Prozent. Leben Sie in 
einem sehr effizienten Gebäude, so kann der 
Anteil sogar bei fast der Hälfte liegen.

Merkformel:  

Mit einer Kilowattstunde (kWh) können Sie 
etwa 30 Liter Wasser auf 40 °C erwärmen.

Jeder vierte Liter 
Wasser im Haus-
halt ist Warm-
wasser.

Energieverbrauch für Warmwasser im Haushalt

AbspülenDusche (10 Min.)

60–120 l
2–4 kWh

Badewanne

150 l
5 kWh

15–60 l
0,5–2 kWh

Warmwasser sparen ist einfach und 
lohnt sich besonders schnell!  

Es gibt viele einfache Möglichkeiten, weniger 
Warmwasser zu verbrauchen. 

Auch wenn Sie zur Miete wohnen, können 
Sie Energie und Wasser und damit Geld spa-
ren. Nutzen Sie beispielsweise wasserspa-
rende Armaturen oder sparen Sie, indem Sie 
einfache Gewohnheiten anpassen.

Warmwasser 
kostet mindes-
tens doppelt so 
viel wie Kaltwas-
ser.

Nachrüsten von Armaturen

Wasserhähne und Duschen nachrüsten – 
einfach aber wirksam

Sie können den Durchfluss von Armaturen 
einfach begrenzen, ohne dass Sie auf Komfort 
verzichten müssen: Kostengünstige Bauteile 
mischen dem Wasserstrahl Luft hinzu und 
stellen den Wasserdurchfluss unabhängig 
vom Leitungsdruck ein, was besonders bei 
einem hohen Druck zu großen Einsparungen 
führt. 

Für Wasserhähne gibt es spezielle Strahlreg-
ler, auch Wassermengenregler genannt, die 
den Durchfluss beispielsweise von 15 l/min 
auf etwa 7 l/min mindern. Die Kosten liegen 
unter 10 Euro.

Bei Duschen können Sie die Wassermenge 
mit einem Durchflussbegrenzer verringern, 
den Sie am Schlauchende einsetzen. Oder 
Sie kaufen einen speziellen Sparduschkopf. 
Ein Durchflussbegrenzer kostet wenige Euro, 
einen Sparduschkopf bekommen Sie ab etwa 
20 Euro.

Strahlregler für Was-
serhähne

Maßnahmen 
lohnen sich häu-
fig bereits im 
ersten Jahr.

Achtung!

Durchflussbegrenzer

Sollten Sie einen Durchlauferhitzer oder einen 
drucklosen Speicher betreiben, können Sie 
nicht alle Bauteile einsetzen. Lassen Sie sich 
in diesem Fall am besten von einer Fachper-
son beraten.

Wie hoch ist Ihr 
Verbrauch? Tes-
ten Sie selbst 
mit einer Stopp-
uhr und einem 
Eimer.

Duschkopftyp Wasserverbrauch

Sparduschkopf 6 l/min

Standardduschkopf 12 l/min

Regendusche ab 20 l/min

Optimierung des Gesamtsystems

Geeignete Armaturen auswählen

Einhebelmischer und Thermostat- 
Armaturen:
Ist die Wohlfühltemperatur einmal ein-
gestellt, kann das fließende Wasser zwi-
schendurch abgestellt werden. So sparen 
Sie 15 bis 30 Prozent Wasser ein.

Energiespar-Armaturen:
Energiespar-Armaturen berücksichtigen, 
dass wir dazu neigen, den Hebel des Was-
serhahns mittig nach vorne zu stellen. Bei 
einer Energiespar-Armatur fließt nur links 
der Mittelstellung warmes Wasser. Diese 
sind besonders für Gaststätten, Büroge-
bäude und öffentliche Gebäude geeignet.

So optimieren 
Eigentümer:

Effiziente Verteilung und Erzeugung

• �Dämmen Sie Ihre Warmwasserleitungen.
• �Erwägen Sie, die Warmwasserzirkulation 

in Kleinanlagen bedarfsorientiert zu schal-
ten, z. B. mit intelligenter, selbstlernen-
der Zirkulationspumpe.

• �Prüfen Sie den Austausch Ihrer beste-
henden Heizungstechnik gegen eine 
moderne neue Anlage, z. B. mit Frisch-
wasserstation. 

• �Setzen Sie erneuerbare Energien ein, 
z. B. Solarenergie oder Umweltwärme 
(Wärmepumpe).

Energiespar-
Armaturen 
liefern warmes 
Wasser nur, 
wenn es wirklich 
gewollt ist.

Einhebelmischer in 
Mittelstellung




